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An,,Tatort" zurückgekehrt
13 ehemalige Schüler des Zeppelin-Gymnasiums feiern dreitägiges Wiedersehen nach

50 Jahren. Aus allen Gegenden Deutschlands angereist. Keine gepfefferten Kommentare
IüDENSCHEID . Täter haben
die Angewohnh€it, an den
Taiort zurückzukehren. Eine
Rückkehr an die alte Wir-
kungsstätte bedeulete für die
ehemaligen Schüier des ZeP-
pelingymnasium das 8e-
meinsäme Klassentreflen
[Olm und OIS] des Abitur-
jahrgangs 1953 zum 50. Jah-

Aus allen G€genden der
Bundesrepublik reisten die
ehemaliS€n Staberger an.
Vor 50 Jahren hab€n sie am

Staber8 gebüffelt und ge_
paükt, jetzt stand das ftefien
ganz jm Zeichen des Aus
rauschs von Erinnerungen.

26 Schüler schaflten da'
mals die Hürden, immerhin
13 reisren zum Wiedenehen
nach Lüdenscheid, wo man
auch der sechs Klassenkame
raden gedachte, die inzwi
schen verstorben sind.

Drei Tage lang war man
zusammen, um die alten
Schauplätze wiederzuerken_
nen und Veränderungen auf_

zuspüren, zusammen übd_
gens mit den Ehefrauen.

Außer dem Sauerland wur_
de auch die neue Indusl e
kultur des Rürgebietes be-
wündert mit einem Besuch
d€r Zeche Zollverein in Es_
sen und weiterer Kuhur_
denkmale. Die ehemaliSen
Pennäler bedauerten, dass
keiner der danaligen ,,Pau-
ker mehr untef den Leben_
d€n weill. Gem hätte man
dem einen oder andren doch
im Nachhinein ein paar ge-

pf€fferte Kommentare zü-
kommen lassen. War es
doch klar, dass die €iSenen
Leistün8en untefiewenet
wlrden und man eigenllich
wesentlich bessere Noten
verdient gehabt hätte.

Beim geselligen Abend be-
schloss man, auch im Hin
blick auf das doch schon
recht weit fort8eschriltene
Lebensalter, nunmehr iedes
Jahr dieses Treffen, natürlich
auch wieder mil Damen,
durchzuführen.


